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Thalwil ist seit 30 Jahren närrisch
thalwil.Die Fasnachtsgesell-
schaft feiert ihr 30-Jahr-Jubiläum.
Ehrenpräsident Lukas Baur und
der amtierende Präsident Urs
Bühlmann schauen auf die
vergangenen Jahre zurück und
erzählen, wie sich die Fasnacht
in Thalwil verändert hat.

Carole Bolliger

Runde Tafeln mit der Zahl 30 hängen
überall im Restaurant Zum Grundstein
in Thalwil. Sie erinnern an das 30-Jahr-
Jubiläum, das die Fasnachtsgesellschaft
Thalwil dieses Jahr feiert.Urs Bühlmann,
Gastronom im «Grundstein», ist seit 15
Jahren Mitglied der Fasnachtsgesell-
schaft, seit zehn Jahren amtet er als Prä-
sident. Zusammen mit seinem Vorgän-
ger, dem Ehrenpräsidenten Lukas Baur,
schaut er auf die vergangenen 30 Jahre
zurück.

Angefangen hat alles im Frühling
1984. Der damalige Gemeinderat und
Redaktor des «Thalwiler Anzeigers»,
John Intrass, feierte gerne. Er ergriff die
Initiative und gründete mit ein paar
Freunden die Fasnachtsgesellschaft
Thalwil. Gleich mit im Team war Lukas
Baur. Der gebürtige Solothurner ist als
Fasnächtler aufgewachsen. Das fehlte
ihm, als er nach Thalwil kam – bis die
Fasnachtsgesellschaft gegründet wurde.
«Zuvor gab es zwar eine fasnachtsähn-
liche Veranstaltung, organisiert von der
katholischen Kirche, aber eben keine
richtige Fasnacht», sagt Baur.

Uslumpete und Nachthemdliball
Ein Jahr nach der Gründung fand der
erste Fasnachtsumzug statt. In den An-
fangsjahren waren die verschiedenen
Fasnachtsanlässe – Umzug, Beizen-Fas-
nacht, Schnitzelbank,Maskenball,Nacht-
hemdliball undMottoparty – sehr gut be-
sucht. Vor etwa zehn Jahren nahm das
Interesse bei der Thalwiler Bevölkerung

aber immer mehr ab, und so finden seit-
her nur noch der Nachthemdliball und
die Uslumpete statt. «Wir hatten immer
wenigerTeilnehmer und Zuschauer.Des-
halb haben wir den Fasnachtsumzug 1996
zum letzten Mal durchgeführt», erzählt
Lukas Baur.Auch fanden sich immer we-

niger Wirte, die sich an der Beizen-Fas-
nacht beteiligten.Vier Jahre später führ-
te der neue Präsident, Urs Bühlmann,
den Kinderumzug ein. «Für Kinder gab
es einfach kein Fasnachtsangebot. Das
wollten wir ändern», sagt Bühlmann.

Kurz vor dem Aus
Lukas Baur, der 15 Jahre lang Präsident
der Fasnachtsgesellschaft war, erinnert
sich an die erste Durchführung. «Wir sind
einfach losgelaufen, nach und nach sties-
sen mehr verkleidete Kinder dazu – bis
es etwa 50 waren. Damals waren die
Sicherheitsbestimmungen noch nicht so
streng.Wir haben selber Polizei gespielt
und den Verkehr aufgehalten.» Der
Kinderumzug war und ist noch heute
sehr beliebt bei den kleinen Fasnächt-
lern. Zwei Guggen und drei Fasnachts-
wagen begleiten jedes Jahr die 200 bis
300Mädchen und Buben, die amUmzug
mitlaufen.

Vor zehn Jahren stand die Fasnachts-
gesellschaft Thalwil kurz vor dem Ende.
DreiVorstandsmitglieder traten kurzfris-
tig aus dem Vorstand aus. Da die rest-
lichen aber zusammenhielten und dank
der Unterstützung derWöschwiiber – sie
sind eine Untergruppe der Fasnachtsge-
sellschaft und feiern nächstes Jahr ihr
30-Jahr-Jubiläum – konnte die Fasnacht
gerettet werden.Urs Bühlmann bezeich-
net die Fasnachtsgesellschaft heute als
aktiven Verein. «Wir sind keinesfalls am
Aussterben», sagt er.

Als Segen für den Verein sieht Urs
Bühlmann das Wagenbauteam, die Ka-
nonebutzer Bolzer, die 2008 gegründet
wurden. Seit einigen Jahren organisiert
die Gruppe die Uslumpete, die von Fas-
nächtlern aus der ganzen Region besucht
wird. Seit Jahren ein wichtiger Teil der
Thalwiler Fasnacht ist auch die einheimi-
sche Gugge Art-Rose, die nächstes Jahr
ihr 35-Jahr-Jubiläum feiert.

fasnacht thalwil
Das Jubiläumsprogramm der Fasnachts-
gesellschaft steht unter dem Motto
«thalwil 30 Jahre närrisch» und hat etwas
für jeden zu bieten. am samstag, 8. März,
findet der chinderumzug statt. ab 13 Uhr
sind die nummernabgabe im Plattentreff
und das Kinderschminken. start ist wie je-
des Jahr bei der Platte um 14 Uhr. im Um-
zug gehts zum Chilbiplatz in die schützen-
halle, wo auf die kleinen Fasnächtler eine
Kinderdisco wartet. Um 16.16 Uhr werden
die besten Masken prämiert. zum schluss

der Fasnacht laden die Kanonebutzer
Bolzer am Freitag, 14. März, ab 19 Uhr zur
uslumpete in die schützenhalle ein. Mit
dabei sind die guggen sihltalhäxe, güg-
gel-gugger, art-rose, seebrünzler, albis-
Chroser und die säuligugger. Der nacht-
hemdliball findet am Freitag, 21. März, im
restaurant zum grundstein ab 19 Uhr
statt. am samstag, 8. november, feiert
die Fasnachtsgesellschaft thalwil ihr gros-
ses 30-Jahr-Jubiläum in der schützenhal-
le. Das Fest startet ab 19 Uhr. (bol)

urs Bühlmann (links), Präsident der fasnachtsgesellschaft, und lukas Baur, gründungsmitglied und ehrenpräsident. Bild: Kurt heuberger

Bühne frei für das Jubiläum
wädenswil. Anlässlich ihres 20-Jahr-
Jubiläums spielen die Schauspieler und
Schauspielerinnen der Theatergruppe
«Bühne frei» mit «Madame Deux-Piè-
ce» einen absoluten Filmklassiker und
schlagen damit wieder mal den komi-
schenWeg ein. Im Original ist das Stück
unter dem Titel «Mrs. Doubtfire» be-
kannt.Das Skript wurde vom Leiter und
Regisseur der Gruppe,Thomas Lüdi, ge-
schrieben. (e)

aufführungsdaten: Donnerstag, 13. März (Premie-
re), Freitag, 14. März, samstag, 15. März, sonn-
tag, 16. März, Freitag, 21. März, samstag, 22.
März, Donnerstag, 27. März, samstag, 29. März,
jeweils um 20 Uhr im etzelsaal in wädenswil (ein-
zig die Vorstellung am sonntag, 16. März, beginnt
bereits um 17 Uhr). tür- und Kassenöffnung
19.30 Uhr. weitere informationen und online-
Billette-reservationen unter www.buehne-frei.ch
und info@buehne-frei.ch. Vorverkauf: Kafisatz,
schönenbergstrasse 1, wädenswil.

Brotkorb mit Spezialgast
adliswil.AmFreitag, 14.März, lädt der
Brotkorb der Evangelisch-methodisti-
schen Kirche Adliswil um 15 Uhr zu
einemTreffen mit einem Spezialgast ein.
Werner Eschler lebte mit seiner Familie
während sieben Jahren im Kongo und
bereist das Land regelmässig. Er berich-
tet hautnah und zeigt auf, dass es sich
lohnt,Brot zu teilen und in die Kinder in
Afrika zu investieren, ihnen Nahrung
und Schulung zu ermöglichen. Mit dem
Kauf des selbstgebackenen Brotes, dem
Genuss eines Cafés und eines Kuchen-
stücks wird sein Kinderprojekt unter-
stützt.BeiWerner Eschler erfahren Inte-
ressierte,was mit dem gespendetenGeld
konkret geschieht. Informationen unter
www.emk-adliswil.ch oder www.conne-
xio.ch. (e)
Freitag, 14. März, 15 Uhr, evangelisch-metho-
distische Kirche, grundstrasse 12, adliswil.

Kabarett mit Wort und Musik
wädenswil.AmFreitag, 14.März, und
Samstag, 15. März, tritt im Theater Tici-
no derWort- undMusikkabarettist Josef
Brustmann auf. In seinem Programm
«Ich bin so frei» unterhält er virtuos,mit
Witz und Aberwitz, absurder Klugheit,
einem halben Dutzend skurriler Instru-
mente, betörendem Gesang und Pfeifen
im Walde. Jahrzehntelang war Josef
Brustmann der Kreativkopf des Bairisch
Diatonischen Jodelwahnsinns und Mit-
begründer der Monaco-Bagage. Dass
er es auch alleine kann, stellte er be-
reits mehrmals im Theater Ticino unter
Beweis. Vielfach preisgekrönt, verfügt
Brustmann über grosse Spielfreude, ge-
paart mit derber Angriffslust und noch
grösserem Erzähltalent. So verführt er
das Publikum auf geistreicheWeise. (e)
Freitag, 14.März, und samstag, 15.März,
jeweils 20.30 Uhr. theater ticino, seestrasse 57,
wädenswil. reservationen unter telefon 044
7809358 oder e-Mail: info@theater-ticino.ch.
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